
Ort des Versuches:

'Internationaler Suchdienst - Arolsen , den 25 . September 1969

MEDIZINTUCKE KEHSCflENVSRSUCIIS

KL Buchenwald / Revierblock 46

) Allgemeine Angaben:
Art des Versuches:

Auftraggebende Stelle:

Durchgeführt dui ’ch:

3,) Durchführung des Versuches:
Zeitpunkt:
Anzahl der Versuchspersonen:

Bericht übe3 die Durchführung:

Quelle : Tagebuch der Abteilung
für Fleckfieber - und Virusfor¬
schung am Hygiene - Institut der
Y/affen - SS , KL Buchenwald .,
1941 - 1949=

Folgen des Versuches:

C„) Beweismittel aus den hier
vorliegenden KL Häftlings-
uri terlagen:
a ) Haft im Lager:

b) Anwesenheit in der Versuchs¬
station:

c ) Untersuchungen der Häftlinge:

Hochimmunisationsversuch mit Fränkel - Impf-
stoffen ( Gasbrand ) .
Hygiene - Institut der Y/affen - SS , Amtschef
SS- Oberführer Prof . Dr . med. Joachim Mrugowsky.
SS- Sturmbannführer Dr . med. Erwin Ding - Schuler,
Lagerarzt im KL Buchenwald , ab 9 »1 «1945 auch
Hauptabteilungsleiter für Sonderaufgaben in
Amt XVI ( Hygiene ) der Amtsgruppe D ( Sanitäts-
wesen der Waffen - SS im SS- Führungshauptamt ) .

8011 .1943 - 17 . 1 . 1944

15 Versuchspersonen

"Hach einem Immunisationsplan für die Fränkel-
Hochimmunisierung der Menschen wurde die Ver-
träglichkeit von Fränkel - Formol - Toxoid
(formolo Toxin des Bacterius perfringens ) am
Menschen erprobt.
Zunächst wurden in Abständen von je 14  Tagen
3 mal 1 ccm Frankel - Al «F0T0 (Fränkel - Toxoid,
das an Aluminiumhydroxyd adsorbiert ist ) an
15 Versuchspersonen verimpft.
Hach einer Pause von 14 Tagen wurde mit der
Verimpfung von Fränkel - Formol - Toxoid ( forme ! »
Toxin des Bac 0 perfringens ) begonnen und zwar:

0 1 Arm
0 1 Arm /
0 1 Arm
0 *Arm

re . u „li . Brus tseite

Die Immunisation soll nur bei 3 Menschen zu
einem messbaren Erfolg geführt haben.

am 20o12,1943 1 ccm subk. li
am 26,12 . 1943 2 ccm subk. re
am 31 . 12 . 1943 4 ccm subko li
am 3 . 1 . 1944 6 ccm subk» re
am 60  1 . 1944 9 ccm stibko re
am 10 c 1 . 1944 12 ccm subk. bd
am 14 . 1 . 1944 15 ccm subk. re

Original - Konzentrationslager - Unterlagen
sind vollständig vorhanden ( ausser für
russische Kriegsgefangene ) .
A.us den Unterlagen teilweise nachweisbar.

Keine entsprechenden Unterlagen vorhanden.
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Do) Quellenverseichnfs i 1 ) Tagebuch der Abteilung für Fleckfieber-
und Virusforschung am Hygiene - Institut
der Waffen - SS , KL Buchenwald , 1941 ~
1945 ( Seiten 1 und 19 ) »

2 ) Schreiben der I . G. Farbenindustrie AG,
Abt 0 Behringwerke , an das Hygiene-
Institut der Waffen - SS , Abteilung für
Fleckfieber - und Virusforschung , Weimar
Buchenwald , vom 18 „1. 1944«
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